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850 000 Tickets zum 
Verkaufsstart für WM 2006 
Zum Verkaufsstart der Eintrittskarten fiir die 
Fussball-WM 2006 in Deutschland stehen 
vom 1. Februar an nur rund 850 000 der ins
gesamt 3,2 Millionen Tickets zur Verfügung. 
Diese Zahl bestätigte der geschäftsführende 
DFB-Präsident Theo Zwanziger am Diens
tag. Jeder Fan könne für bis zu sieben Spiele 
seiner Wahl maximal j e  vier Tickets ordern, 
sagte Zwanziger. Die genauen Modalitäten 
sollen auf einer Pressekonferenz am Montag 
vorgestellt werden. Nach Einschätzung von 
OK-Mitgliedern werden in der ersten zwei
monatigen Verkaufsphase über fünf Millio
nen Kartenbestellungen - vornehmlich aus 
Deutschland - Uber das Internet erwartet. 
«Es wird wesentlich mehr Bestellungen als 
Karten geben», betonte Zwanziger. (id) 

Yakin zu den Boca Juniors? 
Hakan Yakin (27) wechselt gemäss argentini
schen Medien zu den Boca Juniors aus Bue
nos Aires. Der Schweizer Internationale soll 
demnächst in Argentinien einen Einjahres-
vertrag mit Option für zwei weitere Jahre 
unterschreiben. Eine Bestätigung des Trans
fers blieb bislang jedoch aus. (si) 

Sechste Stadionsperre 
fiir AS Roma 
Die AS Roma ist vom italienischen Verband 
wegen seiner undisziplinierten Fans bereits 
zum sechsten Mal innerhalb eines Jahres mit 
einer Stadionsperre belegt worden. Weil die 
römischen Anhänger beim 5:1-Cupsieg in 
Siena 'mit  Feuerwerkskörpern das Stadion 
eingenebelt hatten, muss der Serie-A-Sie-
bente das Heimspiel des Cup-Viertelfinals 
gegen Fiorentina unter Ausschluss der Öf
fentlichkeit austragen. (si) 
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Der zweite Test 
FC Vaduz trifft heute um 18 Uhr auf Super-League-Club FC Zürich 

VADUZ - Im zweiten Testspiel 
vor der Riickninde trifft der FC 
Vaduz heute auf den Super-
League-Verein FC Zürich. 

Der Auftakt gegen Lustenau passte. 
Mit dem FC Zürich erwartet die Va
duzer heute (18 Uhr, Nebenplatz) 
aber zweifellos ein härterer Prüf
stein, doch Trainer Andermatt hat 
bewusst diesen Gegner gewählt: 
«Wir wollen uns weiterentwickeln. 
Ich verlange auch heute neunzig 
Minuten volles Engagement mit 
hohem Rhythmus und wir legen 
insbesondere auf das schnelle Um
schalten Wert.» Im Tor wird dies
mal Silva stehen, Beney weilt in 
der Westschweiz und sieht Vater
freuden entgegen. Und der Serbe 
Monojlovic hat einen guten Ein
druck hinterlassen, wird deshalb 
heute wohl eine weitere Chance 
erhalten. Keine gute Nachricht 
bezüglich Beni Fischer. Er wird 
sich laut Andermatt auch in den 
nächsten Wochen nicht voll belas
ten können. 

Die Zürcher bestritten wie der 
FCV am Wochenende ihr erstes 
Testspiel und zwar in Karlsruhe (2. 
Bundesliga). Zum 5:5-Schlussre-
sultat steuerte der 31-jährige rumä
nische Ex-Internationale Ilie zwei 
Tore bei, einen Treffer erzielte der 
23-jährige, 1,89 m grosse georgi
sche Stürmet Akhalaia (Dinamo Ti-
flis), der getestet wurde und offen
bar einen positiven Eindruck hin-
terliess. «Für uns ein interessanter 
Spieler», meint FCZ-Sportchef 
Bickel, der mit Tiflis, dem momen
tanen Meisterschaftsleader verhan
deln will. Akhalaia wird wohl heu
te nochmals getestet, morgen reist 
er nach Georgien zurück, da sein 
Schweizer Visum nur für eine Wo
che gültig ist. Nicht für gut emp
funden hingegen wurde der 23-jäh
rige Brasilianer Rafael, der letzte 
Woche auf dem Letzigrund zu Prö-
betrainings weilte. Am Freitag rei
sen die Zürcher zu einem zehntägi
gen Trainingslager an die spanische 
Costa Bianca, wo sie drei Testspie
le absolvieren werden. (ro) 

FCV-Ttaliwr Martin Amtormatt wird heule dem Testspieler Monojlovic ein 
zweites Mal genau auf die Beine schauen. 

Deichmann holte den Cup 
Tennis Heidiland Cup in Bad Ragaz geht nach Schaan 

BAD RAGAZ - Kathinka von 
Deichmann aus Schaan gewann 
den Heidiland Cup in Bad Ragaz. 
Dabei hatte sie in der Qualifika
tion einige schwierige Momente 
zu überstehen. Im Final konnte 
sich von Deichmann dann aller
dings gut In Szene setzen. 

In der ersten Runde hatte Kathinka 
von Deichmann ein Freilos. Richtig 
zur Sache ging es im Halbfinal ge
gen Simone Haubensack (Gatti-
kon). Die beiden Kontrahentinnen 
schenkten sich über drei Sätze gar 
nichts. Die stark geforderte Kathin
ka von Deichmann gewann den ers
ten Satz 7:6 und verlor den zweiten 
mit 6:7. Und auch der dritte Satz 
endete mit dem gleich knappen 
Resultat, nämlich mit dem 7:6 für 
die Schaanerin. Damit empfahl sich 
Kathinka von Deichmann für den 
Final. Im Endspiel lief es  um eini-

Katliinka von Deldiniann schrieb 
sich In die Siegerliste ein. 

ges besser. Die Gegnerin Luana 
Rupf aus Mels musste Kathinka 
von Deichmann mit 6:3. 6:3 den 
Vortritt lassen. 

Schwere Aufgabe 
Eine schwere Aufgabe fasste 

Denis Frick (Mauren) im Tableau 
der Junioren 1. E r  war als Nummer 
4 gesetzt. Aber schon in seiner ers
ten Partie musste er gegen den 
späteren Finalisten Roman Cano-
nica antreten. Frick verlor diese 
entscheidende Partie 1:6, 5:7 und 
schied aus. 

Heidiland C up  . 
Juniorinnen 4: Kathinka von  Dcichmunn, Schaan 
s. Luana Rupf, Mels 6:3. 6 :3  
Juniorinnen 3 :  1. Fabiennc Lu/.i, Surgans. 2. Re
becca Bereiter, Wollerau, 3. Tina Vukajlovic, Grei
fensee 
Juniorinnen 4 R7/R9: Marin» Cubul/ar, Chur s. 
Jenny Valent, Adliswil 6 : 7 , 6 : 2 , 7 : 6  
Junioren 4 R7/R9: Timon von Mentlen, Wollerau, 
s. Pascal Sieingruber, Wollerau 6 : 1 , 6 : 0  
Junioren 3: Fabio Canonica, Thusis s. Fahin 
BrUhwiler, Uzwil 6 :3 ,6 :4  
Junioren 5: Daniel Valent, Adliswil s. Lukas 
Schär, Sicbncn 6:0, 6:0 
Junioren 1: Andreas Wüst, Mömlingen s. Roman 
Canonica, Thusis 6 : 1 , 6 : !  

FL-Kegler überzeugten 
Rheintaler-Cup der Sportkegler in Haag 

HAAG - 37 Sportkegler und 
Sportkeglerinnen de* St. Galler 
Verbandes und Liechtenstein 
trafen sich auf der Kegelsport
anlage des Hotels Kreuz in Haag 
zum traditionellen Rheintaler-
Cup. Die FL-Kegler feierten 
durch Christoph Hess und Maria 
Schilller einen Doppelsieg. 

Interessante Wettkämpfe prägten 
von der Vorrunde bis zum Finale ei
nen langen Wettkampfnachmittag, 
wo der eine oder andere Wettkämp
fer seiner Favoritenrolle nicht ge
recht werden konnte. Im K.-o.-Sys-
tem erwischte es relativ früh neben 
Leo Keller aus Märstätten auch Lo-
kalmatadör Erich Gross aus Salez. 
Auch die Gewinner/-innen der Vor
jahre, wie Ursula Eilinger aus Gos-
sau, Inge BUrgler aus Staad und 
Karl Bichler aus Rebstein, kamen 
nicht Uber das Viertelßnale hinaus. 
Christoph Hess aus Triesen be
zwang im Halbfinale Mischa Dem-
jen aus St. Gallen und in der zwei
ten Paarung besiegte Maria Schäd-
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Die strahlenden Gewinner d t s  Rholntaler-Cups In Haag. 

ler aus Schaan Martin Grogg aus 
Kronbühl klar. Im reinen Liechten
steiner Finale war schlussendlich 
Christoph Hess gegen Maria 
Schädler der Glücklichere. In die
sem Finalkrimi siegte er mit 1 Holz 
Differenz (225:224 in 30 Würfen). 
Das Tageshöchstresultat erzielte 
die Gossauerin Ursula Eilinger be
reits in der 1. Runde mit 227 Holz. 

Den gelungenen Anlass konnte 
Organisator Karl Bichler mit dem 
Absenden und Auszeichnung der 
Wettkämpfer/-innen beschliessen. 

Schöne Naturalpreise gab es bis zum 
letzten Rang, dank grosszügiger 
Unterstützung aus der Region durch 
diverse Sportkameraden und Spon
soren. Nach 18-jähriger Tätigkeit, 
für diesen schönen kegelsportlichen 
Anlass, konnte Karl Bichler die Auf
gabe an Erich Gross mit seinen künf
tigen Helfern abgeben. (PD) 

Rangliste 
I. Christoph Hess (Kategorie 2) Triesen; 2. Moria 
Schädlcr (2)  Schaan; 3. Mischa Demjcn (4) St. Gal
len; 4. Martin Grogg (3) Wittenbach; 5. Sepp Engler 
(2) St. Gallen; 6.  Karl Bichlcr ( I )  Rchstein; 7. Ursu
la Eilinger (1) Gustau; 8. Meinrad Bärlsch (2) Haag. 

A U S T R A L I A N  O P E N  

Locfcarer Aufgalopp 
MELBOURNE- Patty Schny
der startete mit einem lockeren 
Aufgalopp in das Australian 
Open. Schnyder setzte sich ge
gen Juliana, Fedak (Ulcr) mit 
6:1,6:1 durch. Emmanueile Ga-
gliardi scheiterte hingegen ah 
Nathalie Dechy (Fr/19). (si) 

Elozai, 1. Randk: Andy Roddick (USA/2) i. 
lrakli Labadse (Goor) 7:5, 6:2, 6:1. Ltaytoa 
Hewiu (Au/3)». Amaud CKmeot (Fr) 6:3,6:4, 
6:1. Guillejuk) Coria (An/6) i. Tbmas Ber-
dych (Tach) 6:2,6:4,6:0. *nm Henman (Gb/7) 
>. Cyril Saulnier (fr) 6:1,6:2,4:6,6:3. David 
Natbarafian (Arg/9) s. David Rarer (Sp) 7:6 
(7:1). 4:6, 4:6, 6:3, 6:4. Ouiltenno Canas 
(An/12) i. Chrii Guccione (Au) 6:4,6:2,7:6 
(7:4). SÄaatien Oroajean (FW14) >. Michael 
Llodra (Fr) 6:3. 6:4, 6:3. Michail Juichni 
(Rusi/15)». IMme Haehnel (Fr) 6:2,6:2.7:3. 
Andrei R»vel (Rum/17) s. Olivier Mutis (Pr) 
6:4,6:4,6:0. Nicola« Manu (Chile/18) ». An-

~ ~ 6:7 (7«), 7:6 (7:2), 6:3,6:2. 
) ». VtoctM Spadea 

(USA/19) "6:3, 5:7, 4:6, 7:5, 6:3. Fernando 
Gonzalez (Chile/23) i.Jo«<Acaniio(Arg) 3:6, 

tony Dupui» (Fr) i 

3:6,6:3,6:3.7 :S. Juan lgnacio Chela (An/25) 
>. Wayne Arthurs (Au) 64.7:6 (7:4), 7:6 (7:1). 
NifcpUi Dawidenko (Ruts/26) >. Roko Kann-
uiic (KID) 6:2, 7:5, 6:2. Juan Carlo« Ferrero 
(Sp/31) a. Melle van dementen (Ho) 2:6,6:3, 
6:4,6:4. JUraen Melier (f 

) 3:3* " iter (Ho): 
12) >. Raemon Slu-

w.o. (Verletzung), Jame» Blake 
(USA) a. Florian Mayer (De) $1,6:2,6A Ra
fael NmM (%>) (. Julien Benaeteau (ft) 6K), 
6:4,6:2.J«n 1 :h (TKh) s. Peiix Mantilla 

I Ruaedaki 
:4,6fl, 7:6 

(Arg) >. Mai« Kim-
mich (Au) 6:4,6:2,6:7 (5:7). 6:3. IjorAndre-
jew (Ruai) a. LanBurgimUller (De) 7:6 (7i2), 
6:1,6:2. Victor Hanescu (Rum) s. Fillppo W 
andti »O 6:3, 6:4. 7:6 (7:1). Nathan Healey 
(Au)«. Flavio Saima (Br) 4:6, 4.6, 6:1, 
w.o. (Verletzung). Ricardo Mello (Br) a. Al
berto Maitin (Sp) 6:3,6:3, 7:6 (7:5). Bobby 
" ~ISA)«.Nicola»Almagro(&>)5:7, 

(7:5). Chrtalofilie Roctau 6:4. 7:6 (9:7), 7:6 I 
(Be) i. Albert Montane» (Sp) 6:2. 6:3, 6-J. 
Franciico  \ferdaaco  (Sp) a. Oitle» Muller (Lux) 
6:3,6.-0.64. Gi&ory Carraz (Fr) a. Paul-Hen-
ri Mathieu (Fr) 6:4, 5:7, 7:J, 7:6 (7:5). Jean-
Rtoi Iianard (Fr) ». Oliver Manch (ö) 5:7, 
S;7.6:1,6:4, TS. Phiöpp Kohlichreiber (De) a. 
Kenneth Carlaen (Di) 7:6 (7:2), 6:2,6:1.' 

ft*e«-Eta«d, L Bandet forty Schnyder 
(Si/12) s. Jnliana Fedak (Ukr) 6:1.6:1. Natha-

»Dechy (Pt/I9)a ~ . . 19)». Emmanueile GagHanli(Sz) 
&3. Unthay Dmenpon (USAfl)* Coo-

chtaMartine* (%>) 6:1,60. AnastaiiaMyskitu 
(Rua«/3) (.Kvda Peadike(T»clv)6:l, 6:4. Jeie-
ttDenM4rM(Ru^s.AbomBoadarenko 
(Ukr) 6.3,63.  \fenus  William» (USA/8) i. Be-

6:3. KaroUn« 
Adamczak 

63.'fttiana ,,, , . 
wva(Slk)&ä,W. 
Nicole PrtB (Ai) .... 
(USA/25) ».AMMlii JaUnom (WRUM) 6:0, 
61. Dam^ttenclnva (SOi/26) a.Akiko Mo-

ä s ä s ä  ' 
Ml 62,62: )iid»ena l Y 61.B»rtaraSd>«l(f 
63.1Ä &2-
Catalina  Cartano (Kol)62,63. 
(USA)a.Me(hannSh«uchi» 
62.6Z1to»arine Huaamwii l 
riS«iypo^m*)65™M?Tl«l 

' i i. Man Santapaelo Ol) 6 7  (5:7), 6:4,63. 
aXiritfdmii flSß»; iteäei 'm(lBÄ) 6 J ,  

Ä'3. MfcbMbi Pastikovi CIMi) k AimKiaair 


